
Stuve Johann
Von Doctor der Philosophie Peter Florens Weddigen
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Stuve war den 12ten August 1751 zu Hamm geboren, und erhielt seine Schulerziehung zu Lippstadt.  
In  Halle  schloss  er  den  Bund  lebenslänglicher  Freundschaft  mit  Lieberkühn,  und  bildete  sich 
gemeinschaftlich mit ihm zum künftigen Schulmanne und Erzieher aus. Beiden Freunden fiel das 
glückliche Los, dass sie zugleich mit einander im Jahre 1776 Hauslehrerstellen in Neu-Ruppin, und 
im Jahre  1777  die  ersten  Lehrerstellen  an  der  dortigen  Schule  erhielten,  welcher  sie  eine  neue 
Einrichtung zu geben beauftragt wurden.

Sie lebten und wirkten nur für diesen ihren Beruf, und brachten die Anstalt zu einem Flor, der aller  
Erwartung übertraf. --- Die Gelegenheitsschriften welche sie über dieselbe und die bei Gelegenheit 
ihrer Schulverbesserungen zur Sprache gekommenen Angelegenheiten herausgaben, haben viel zur 
Verbreitung hellerer und vernünftiger pädagogischen Grundsätze beigetragen.

Nachdem Lieberkühn nach Breslau abgegangen war, stand auch Stuve der Ruppinschen Schule nur 
noch einige Jahre vor. Er ging im Jahre 1786 mit der Bestimmung eines Directors der Catharinen-
Schule und eines Rats an dem zu errichtenden Schulcollegiums nach Braunschweig ab.

Hier aber fand er unvermutet das Ziel seiner großen praktischen Tätigkeit. Das Schulcollegium kam 
nicht zu Stande, und der Mann dem nur Tätigkeit Leben war, sah sich fast ganz auf schriftstellerische 
Wirksamkeit  eingeschränkt.  Und  er  hielt  bloß  freiwillig  einige,  vornehmlich  anthropologische 
Vorlesungen am Carolinum.

Seine Schriften über die Erziehung, das Schulwesen, über die anschauende Erkenntnis,  worüber 
auch sein Freund Lieberkühn geschrieben hatte, und sein Lehrbuch der Kenntnis des Menschen, 
werden seinen Namen unter den hell denkenden, einsichtsvollen und gemäßigten pädagogischen 
Schriftstellern erhalten. Durch ihn ist manches pädagogische Vorurteil glücklich bekämpft, manche 
Verbesserung im Schul- und Erziehungswesen in Gang gebracht worden.

Auch um andere wissenschaftliche Gegenstände machte er sich verdient, und seine Schrift über den 
Aufruhr  hat  das  Verdienst,  eine  sehr  verworrene  Materie  mit  Klarheit  und Ordnung auseinander 
gesetzt zu haben. Schade, dass dieser aufgeklärte edle Geist in einer schwächlichen Hülle wohnte, 
die er schon den 12ten Juli 1793 verließ.
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